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Es kommt doch immer auf die Situation an. In dem Fall, den Anna Lisa gerade geschrieben hat,
muss die Lehrkraft ja schon fehlen, anders ist es kaum zu verantworten.

Dann gibt es sicher Fälle, in denen sich die Betreuung kranker Kinder irgendwie aufgeteilt
werden kann (über das Jahr gesehen).

Unabhängig von den hier beschriebenen Situationen in denen -soweit ich das überblicken kann
- wirklich keine andere Lösung gefunden werden kann, kann ich mir aber gut vorstellen, woher
die Vorstellung kommt, dass "Lehrer:innen erwarten, dass die Schule die Kinderbetreuung
organisiert" (von mir paraphrasiert). Daher, dass einige Lehrkräfte das leider tatsächlich
erwarten. Da kann ich als Stunden- und Vertretungsplanerin auf einen sehr reichen
Erfahrungssschatz zurückgreifen. Bei uns an der Schule sind das ca 20% aller Lehrkräfte, die
natürlich dann auch ein negatives Bild auf die restlichen 80% der Lehrkräfte werfen, die
vielleicht mal einen Tag frei brauchen, weil das 12 jährige Kind sich in der Schule einen so
heftigen Magen-Darm-Virus zugezogen hat, dass es keine halbe Stunde vom Klo wegkommt.

Die im Thread beschriebene Ausgangssituation ist nochmal eine vollkommen andere, die man
auch gar nicht mit Pauschallösungen lösen kann.
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